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Optimierung der berufspraktischen Ausbildung –

Miteinander und voneinander Lernen 

 

Engagierte Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter profitieren voneinander, 

indem sie ihr Wissen und Können miteinander teilen.  

Sein Pflegefachwissen zu aktualisieren und sich professionell auszutau-
schen, erweitert die Handlungskompetenz und verbessert die Qualität der 

praktischen Ausbildung. 

 

Wir bieten Ihnen an:  

Dienstag, 28.05.2018, 09:00-16:00h 

 
Elmar Klebanowski, Diplom-Heilpädagoge, Coach, Moderator 

 

Die Rolle der Praxisanleiterin – ihre Bedeutung und die Möglich-
keiten der  Weiterentwicklung 

Die Reflexion der eigenen Rolle mit dem Ziel der personalen, methodi-
schen und fachlichen Entwicklung ist Themenschwerpunkt dieser Veran-

staltung. 
Im herausfordernden beruflichen Arbeitsalltag geraten der Wunsch und 

die Bestrebungen der Weiterentwicklung immer wieder aus dem Blick. 
Wie kann es gelingen, die Rollenentwicklung kontinuierlicher weiter zu 

verfolgen? Die Beantwortung dieser Frage bildet den roten Faden der 
Fortbildung. 

 
 

 
 

Mittwoch, 04.07.2018, 09:00-16:00h 

 
Elmar Klebanowski, Diplom-Heilpädagoge, Coach, Moderator 

 
Die Rolle der Praxisanleiterin – ihre Bedeutung und die Möglich-

keiten der  Weiterentwicklung 
(Inhalt wie am 28.05.2018!) 
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Mittwoch, 07.11.2018, 9:30 – 14:45 Uhr 

 
Heidi Knoppek, Fachgesundheits – und Krankenpflege für Intensivpflege, 

Anästhesie und Algesiologie 
 

Schmerzmanagement in der Langzeitpflege bei akuten und chroni-
schen Schmerzen  

Pflegefachliches Wissen zu aktualisieren und zu erweitern ist sowohl 
ethisch als auch gesetzlich gefordert. Ein zentrales Thema in der Pflege ist 

die Schmerzbeobachtung  und die entsprechende  Auswahl der Interven-
tionen zur Schmerzreduktion bzw. Schmerzfreiheit.  

Um Chronifizierung zu vermeiden ist eine rechtzeitige und adäquate Be-
handlung erforderlich, die sowohl die medikamentöse als auch die nicht-

medikamentöse Therapie, die naturheilkundliche Schmerzbehandlung, die 

Anwendung von Ölen, Einreibungen, Wickel und Auflagen umfasst. 
 

 
 

 
 

 
 

 

Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem jeweiligen Termin an 

und teilen uns gleichzeitig Ihre Ideen und Themen für den Austausch mit.  

 

Teilnehmerbeitrag: 25;- €/pro Termin und Person 

Die Veranstaltung findet ab 10 Teilnehmern statt. 

Ansprechpartnerinnen 

Ursula Rothausen, päd. MA             02261 8843-92 

ursula.rothausen@agewis.obk.de 

 

Regina Weßelmecking, Verwaltung  02261 8843-82 

regina.wesselmecking@agewis.obk.de 
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